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Einsatz des Joint Air Defence Operation 
Centre (JADOC) 
während der Übung BLUE SKY / HOHE 
GEEST 2011  

Der Grundstein des 
JADOC wurde im Oktober 
2008 durch die „Arbeits-
gemeinschaft Zusammen-
arbeit bodengebundene 
und seegestützte Luftverteidigung (AG ZBSLV)“ gelegt. 

Dabei galt es, einen teilstreitkraftübergreifenden Ge-
fechtsstand, mit minimalem Footprint im Rahmen En-
gagement Operation (EO) unter folgenden Vorgaben 
auszuplanen: 
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Alle Maßnahmen im Rahmen des JADOC stehen unter der Maßgabe, dass für die 
technische Realisierung keine zusätzlichen Haushaltsmittel bereitgestellt werden. Dem-
nach bildete die Aufstellung eines JADOC auf Basis eingeführter Systeme / Material die 
Grundlage.   

Integration von LV-Fähigkeiten aus verschiedenen Organisationsbereichen (Luftwaf-
fe, Heer und Marine) und unterschiedlichen Ebenen finden Berücksichtigung, um einen 
handlungsfähigen LV-Gefechtsstand mit dem Ziel „Luftverteidigung aus einer Hand“ 

auszuplanen.  
Es wurden Komponenten des Flugabwehrraketendienst (SAMOC 4), Einsatzfüh-

rungsdienst (DCRC 5), der Heeresflugabwehrtruppe (SHORAD-TOC 6) und LV-
Fregatten der Marine ausgewählt und Fähigkeiten unter Beachtung von Synergien zu-
sammengeführt. Jede ausgewählte Komponente hat seine Aufgaben im Rahmen der 
Luftverteidigung, die in ähnlicher oder gleicher Form in den jeweiligen einzelnen Ge-
fechtsständen im Gesamtgebilde der bekannten LV-Struktur zum Teil mehrfach abge-

                                                          
4 SAMOC – „Surface to Air Missile Operation Center“; 
5 DCRC – „Deployable Control and Reporting Center“; 
6 SHORAD – TOC – „Short Range Air Defence Tactical Operation Center“; 
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